Padagogischer Fachtag | Mi, 4. November 2026 | 10.00 - 16:30 Uhr

Schule im Spannungsfeld
gesellschaftlicher Polarisierung

Demokratiebildung und Antidiskriminierung als gemeinsame Aufgabe

Burgerhaus des Stadtteilvereins Bahnstadt
Gadamerplatz 1
69115 Heidelberg

Anmeldung bis zum 28. Oktober 2026 an bildungsstelle@mosaik-deutschland.de
Die Teilnahme ist kostenfrei

Schule ist ein wichtiger Ort, an dem junge Menschen Demokratie erleben und
gemeinsam gestalten kdnnen. Gerade wenn gesellschaftliche Debatten von
Konflikten und Gegensdatzen gepragt sind, kommt es darauf an, miteinander im
Gesprdch zu bleiben und unterschiedliche Erfahrungen und Meinungen
auszuhalten. Ausgrenzung und Diskriminierung, aber auch mediale
Berichterstattung, soziale Netzwerke und digitale Offentlichkeiten prégen dabei
zunehmend den Schulalltag.

Im Mittelpunkt des Fachtages steht deshalb die Frage, wie Schulen Zugehérigkeit
starken, Verantwortung fureinander férdern und demokratische Kultur im Alltag
gestalten kdnnen. Gute Beispiele aus Schule und Bildungsarbeit zeigen konkrete
Handlungsmoglichkeiten — fur den Umgang mit Konflikten und Diskriminierung
ebenso wie fur die Starkung von Medienkompetenz im Umgang mit digitalen
Inhalten und neuen Technologien.

Besonders angesprochen sind Lehrkrafte, Schulsozialarbeitende, Schulleitungen,
p&dagogische Fachkrafte sowie auBerschulische Bildner*innen.

Der Fachtag wird veranstaltet vom Amt fur Chancengleichheit der Stadt Heidelberg
mit der Bildungsstelle Plurales Heidelberg bei Mosaik Deutschland e. V. und
geférdert durch den Runden Tisch gegen Rassismus der Stadt Heidelberg im
Rahmen des Bundesprogramms ,Demokratie leben!”

Gefardert vom im Rahmen des Bundesprogramms
TISCH
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Frauen und Jugend Demokratie le eh!


mailto:bildungsstelle@mosaik-deutschland.de

Programm

10:00 Uhr

10:15 Uhr

10:40 Uhr

11:45 Uhr

13:00 Uhr

14:30 Uhr

14:45 Uhr

16:00 Uhr

16:30 Uhr

GruBBwort
Stefanie Jansen, Burgermeisterin fur Soziales, Bildung, Familie und
Chancengleichheit der Stadt Heidelberg

Keynote | Demokratieskepsis, Diskriminierung und Zugehérigkeit im
schulischen Kontext
Alexa Schaegner, Grinderin und Geschaftsfuhrerin der aula gGmbH

Podiumsdiskussion | Demokratische Streitkultur in polarisierten Zeiten -
Haltung, Verantwortung und Grenzen von Neutralitat

Alexa Schaegner, Geschaftsfuhrung aula gGmbH

Thilo Engelhardt, Schulleitung Waldparkschule Heidelberg
Mervdy-Biya Nkangu, Sozialpddagogin und Antirassismustrainerin
Sabine Stoéhr, Journalistin SWR

Moderation: DZeneta Isakovi¢

Informeller Austausch und gemeinsames Mittagessen

Markt der Méglichkeiten & Einblicke aus der Praxis |
Antidiskriminierung und Demokratiebildung in der Schule

teamGlobal mit IGH Heidelberg - Realschule Feudenheim - F+U Berufliches
Gymnasium - Integrierte Gesamtschule Rulzheim - Waldparkschule
Heidelberg

Kaffeepause

Workshops zu Handlungskompetenzen fiir eine diskriminierungssensible
und demokratische Schulkultur

Workshop 1| Zwischen Beteiligung und Verantwortung: Demokratisches
Handeln im padagogischen Alltag - ein Betzavta-Workshop
Sabine Sommer, betzavta-trainings.de

Workshop 2 | Fakten, Fakes und Desinformation - Medienkompetenz in
polarisierten Zeiten

Sabine Stohr, SWR

Workshop 3 | Antiziganismus im schulischen Alltag erkennen und
begegnen

Nadine KuBner, freiberufliche Referentin

Gemeinsamer Abschluss & Reflexion

Ende der Veranstaltung



Alexa Schaegner | Griinderin und Geschaftsfihrerin aula gGmbH

Alexa Schaegner studierte Politikwissenschaften und Publizistik an der Universitat Wien
und der Freien Universitat Berlin und beschaftigt sich seitdem mit Fragen rund um
(Online)-Burgerbeteiligung und Demokratiebildung. Seit 2014 arbeitet sie an der
Entstehung und Verbreitung des aula Konzepts mit, das jungen Menschen ermdéglicht
Demokratie (mit digitalen Mitteln) schon in der Schule direkt zu erleben. Seit 2022 ist sie
Geschaftsfuhrerin der aula gGmbH und engagiert sich fur partizipative, offene
Bildungsformate.

Thilo Engelhardt | Schulleiter | Waldparkschule Heidelberg

Thilo Engelhardt leitet die Waldparkschule Heidelberg, eine Gemeinschaftsschule und
Preistragerin des Deutschen Schulpreises 2017. Die Schule arbeitet mit individualisierten
Lernformen, Lerncoaching und einer wertschétzenden Beziehungskultur. Als Schulleiter
beschaftigt sich Engelhardt mit Fragen demokratischer Schulentwicklung, Beteiligung und
dem Umgang mit gesellschaftlicher Polarisierung im Schulalltag.

Mervdy-Biya Nkangu | Sozialp&ddagogin und Antirassismustrainerin

Mervdy-Biya Nkangu war mehrere Jahre als Schulsozialarbeiterin an der Internationalen
Gesamtschule Heidelberg tatig. Als ausgebildete Antirassismus-Trainerin arbeitet sie zu
Antischwarzem Rassismus, Diskriminierung und rassismuskritischer Bildungsarbeit. Im
Mittelpunkt ihrer Arbeit steht die Férderung eines respektvollen und gleichberechtigten
Miteinanders. Aktuell arbeitet sie als Office Coordinator am Deutschen
Krebsforschungszentrum (DKFZ) an der Schnittstelle von Gleichstellung und Diversity,
Equity & Inclusion (DEI).

Sabine Stéhr | Journalistin und Medienbildungsreferentin | SWR

Sabine Stohr ist Journalistin beim SWR und arbeitet derzeit trimedial in der Fachredaktion
Umwelt & Klima. Zuvor war sie unter anderem als Hérfunk-Korrespondentin im ARD-Studio
Moskau tatig und berichtete Uber russische Propaganda, Repression und die Ukraine. Aus
dieser Erfahrung heraus beschdaftigt sie sich auch als Referentin mit Fakes und
Desinformation. Als Teil des SWR-Teams ,Journalismus macht Schule” vermittelt sie
zudem, wie Manipulation erkannt, Quellen eingeordnet und Informationen kritisch gepruft
werden kénnen.

Moderation

DzZeneta Isakovi¢ studierte Islamwissenschaft, Politikwissenschaft und Nah- und
Mitteloststudien. In der politischen Bildung ist sie seit vielen Jahren vor allem in den
Bereichen Radikalisierungsprévention und Antidiskriminierungsarbeit tatig. Bei Mosaik
Deutschland e. V. verantwortet sie den Themenbereich Prévention von Extremismus und
Hassgewalt.

Konzept & Organisation
Dr. Antony Pattathu | Antirassismusbeauftragter, Amt fur Chancengleichheit Stadt Heidelberg
Halszka Sliwa-Ohnesorge | Bildungsstelle Plurales Heidelberg, Mosaik Deutschland e. V






	Pädagogischer Fachtag | Mi, 4. November 2026 | 10.00 - 16:30 Uhr
	Schule im Spannungsfeld gesellschaftlicher Polarisierung
	Demokratiebildung und Antidiskriminierung als gemeinsame Aufgabe
	Bürgerhaus des Stadtteilvereins Bahnstadt
	Gadamerplatz 1 
	69115 Heidelberg
	Anmeldung bis zum 28. Oktober 2026 an bildungsstelle@mosaik-deutschland.de
	Die Teilnahme ist kostenfrei


	Programm
	Grußwort
	Keynote | Demokratieskepsis, Diskriminierung und Zugehörigkeit im schulischen Kontext
	Podiumsdiskussion | Demokratische Streitkultur in polarisierten Zeiten – Haltung, Verantwortung und Grenzen von Neutralität
	Informeller Austausch und gemeinsames Mittagessen
	Markt der Möglichkeiten & Einblicke aus der Praxis |
	Antidiskriminierung und Demokratiebildung in der Schule
	Kaffeepause
	Sabine Sommer, betzavta-trainings.de
	Sabine Stöhr, SWR
	Workshop 3 | Antiziganismus im schulischen Alltag erkennen und begegnen
	Nadine Küßner, freiberufliche Referentin
	Gemeinsamer Abschluss & Reflexion
	Ende der Veranstaltung

	Alexa Schaegner | Gründerin und Geschäftsführerin aula gGmbH
	Thilo Engelhardt | Schulleiter | Waldparkschule Heidelberg
	Mervdy-Biya Nkangu | Sozialpädagogin und Antirassismustrainerin
	Sabine Stöhr | Journalistin und Medienbildungsreferentin | SWR
	Moderation
	Konzept & Organisation
	Notizen

